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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

v o n I e v e r.

Zweytes Quartal.

Montag den iZAunji 1814.

Bekanntmachung. >
Es wird hierdurch bekannt gemacht , das von einer

höchstverordneren provisorischen Regierungs « Commission
die diesjährigen Gerichtsferien auf den Zeitraum -von 25
Julius bis den Zlsten August verlegt und dabey verord
net worden , daß während derselbe nichts desto weniger
des Verfahre ? in den keinen Aufschub leidenden Civil - Sa¬
chen so wie in csrrecrionellen Sachen , seinen Fortgang ha¬
ben solle. Jever d . 24 . May . 18 4.

Aus dem Tribunal Hieselbst,

Oeffentliche Verkäufe.

r Weil , Reent Eden Freese zu Tengshausen , Kirchspiel
Minsen , majorenne Erben , und per minderjährigen Vor
üiünder als Reent Eden Freese Wittive , Jtje Freese und
Meine Christians Tönuießen zn Funnens , wollen am
Montage den ( 27 ) sieben und zwanzigsten Juny d . I.
und folgenden Tagen , durch einen der Herren Districks
Nstaire des Bezirks Jever , den Mobiliar Nachlasse ikres
Erblassers bestehend in iz Pferde , Kühen , Jungvieh,
Wagen , Pflügen , Eggen , sonstiges Akkergerärhe , Zinn,
Kupfer , Messing , Linnen . Beiten , Schränken , Tischen,
Stühlen , gedroschene Früchte , als Sommer - und W -m
tergärste , Bohnen . Rokken und Erbsen , imgleichen Mehde
und folgende Frücht « aus dem Halme : 7 Marien Rapsaat , >
iz Matten Warzen . 6 ^ Matten Rokken , Winkergarsten,
iz4 Marten Somwergärsten , Matten mit Haber , s
7 Matten mit Dohnen , 4 Matt mit Lrbsen , öffentlich f
meistbietend , vergällten lassen , wozu die Liebhaber sich !
einfinden wollen - i

2 Auf Antrag der großjährigen und minderjährigen Er¬
ben , des verstorbenen Landgebrauchers Gerhard Hayen,
nemlich : r ) Hiese Hayen , Ehefrau des Kaufmanns Ul¬
rich Heeren auf Rüsterstel wohnhaft , 2) Ualette , Marie,
z ) Henriette Cattine und 4) Johannetre Sophie , resp.
der minderjährigen Kinder Vormünder , der Witttve Wüb °̂
ke Margarethe Hayen wohnhaft auf dem Reuender alten
Groden , als Haupt Vormünderin und Ulrich Heeren,
Kaufmann , zum Rüsterstel wohnhaft , als Gegsnvormund,
und in Gemäßheit eines am neunzehnten ( .9 ) Januar ein¬
tausend achthundert und vierzehn , von dem Tribunale erster
Instanz zu Jever erlassenen , und am zweyien Februar ein-
registrirten Erkenntnisses , soll das den genannten Erbest
des verstorbenen Gerhard Hayen zugehörige , auf dem Reu¬
ender alten Groden belegerie Landguth , welches aus ei¬
nem Wohnhaus - mit Scheu -r und Backhaus , nebst acht
und siebenzig Grasen Landes , auch Garten , und Kirchen»
und Lägerstellen besteht , und welches von den beeidigten
Taxatoren , Garlich Garlichs , Gerd Peeken Ladewigs und
Friederich Muffen Frerichs , aufdie Summe von 6O84E rchch
taxirt worden , durch den Unterzeichneten Notar , welcher ver¬
möge des odgedachken Erkenntnisses des Tribunals erster In¬
stanz zu Jever zu dem Verkaufe commitkirt worden , aus dem
Grunde der bey demselben deponirten Bedingungen , öffent¬
lich verkauft werden ; und soll der präpargrorisch ; Zuschlag
am iZ . Junins dieses Jahres , des Nachmittags um prsy
Uhr , bey Linz auf oem Nachhause zu Jever , erfolgen,

Jeper den 27 Map 1814,

I . A, Frerichs, Notar.



H DeffeiMcher Verkauf ; Anzeige eines vor-
läufigen Zuschlags.

In Gemäßheit eines vom Tribunal in Jever am drey-
und zwanzigsten September eintausend achthundert und
rreyzehn gesprochenen , und am ersten Ortober desselben
Jahres «mregisftirten Urtheiis , und auf Antrag der Erben
des verstorbenen Hausmanns Gerk « Taddicken Mammen
im Leben wohnhaft gewesen zu Busseichausen , Commune
Tettens , mit Namen Gsrcke TaLdicken Mammen Witt-
we Engel Maria gebohrne Jhken , mir deren gegenwär¬
tigen Ehemann den Hausmann Tiark Mammen Schön¬
bohm , bryde wohnhaft zu Wiesels rmd der beyden Haus-
lenke Marten Corneüies Habben , wohnhaft bey Wiefels —
und Christian Abraham Christians , wohnhaft zu Tettens,
ersterer in der Qualitaet als Hauprvormund über die min¬
derjährigen Kinder des gedachten Gercke Laddicken Mam¬
men , mit Namen AdMeit Mammen , Lübbe Iülfs
Mammen , und Trienke Maria Mammen — und letzte¬
rer als Gegsnvormund dieser Kinder — soll das diesen
genannten Personen zugehörige Landguch , bestehend aus
einem Hause , einer Scheune , einem Backhaus «, Kirchen-
und Lagerstrllen zu Lerrens , und aus sieben und vierzig
Matten Landes , belegen zu Bussenhansen , Commune Tet¬
tens , welches alles nach der , durch das einregiftrirte Ur-
check des Lcidunals vom fünf und zwanzigsten dieses cvnfir-
mircen rmd bey Uns dem Notar wponirten Laxe der Sach¬
verständigen , vom vierzehnten Februar d. I . zu drey-
lausend zweihundert zwe » und neunzig Reichöthaler vier¬
zehn Schaaf Gold , gehörig geschätzt worden , mit allen
darauf hastenden Lasten und Beschwerden , auch Rechten und
Gerechtigkeiten , wobey insbesondere bemerkt wird , daß an
diesem Landgnthe eine Grundheuer von vier Reichsthaler
jährlich bezahlt werden muß , daß aber auch fünf Reichs¬
thaler Gru idheuer , jährlich davon adgehen , nach den !
bey Uns deponirken , und von den Liebhabern einzufehen-
den Verkauisdedingungen öffentlich versteigert und provi¬
sorisch zugeschlagen werden ; als woz» Terminus auf oen
fünfzehnten ( - Z ) Jnnms d.eses Jahres des Nachmit¬
tags zwey Uhr in des Wirths Linz Hause auf dem Nach¬
hause , Nummer einhundert und eckf, angesetzt worden.

Jever den 27 Ma » 18 -4-
Friderich Bernhard Thaden , Distrikts Notair.

4 Das den Erben des verstorbenen Johann Fsoken
Müller zugehörige adel -ch fteye Landgulh Grvßfischhausen,
soll am fünf und zwanzigsten ( 2z ) Jumi d. I . des Nach
mittags 2 Uhr , bey dem Herrn Linz auf dem Rarhhause
zu Jeoer , durch den Unterzeichneten Norair , auf mehreren
Jahren , verpachtet werden . Dieses Landguth welches
mit großen und schönen Gebäuden , Obst -und Küchengar-
ten versehen ist, besteht aus 100z Matten besten Kleilandes,
nnd liegt nabe brym Hooksiel in einer der angenehmsten und
znm Absätze der Produkte , bequemsten Gegenden Jever¬
landes . Die Bedingungen sind 8 Tage vorher bey der
Frau Wittive Müller und dey dem umnzeichneten Notar,
einzufehen . G . A. Irerichs , Norar.

§ Der Herr Johann Docken Ricklefs , Kaufmann zu
Rusterst ?!, will am Mittwoch den ( 15) fünfzehnten Juny
eure ansehnliche Partei Baumaterialien , als Balken,
Sparren , in verschiedener Länge und Oicke , Bodendiehlen,
i zöllige und geschnittene Liehlen , Nummer - oder Har¬
zer Dichlen von io bis 24 Fuß Länge , eichene und ran¬

nen Psöste , eichene Pfähle , Steine , Dachziegeln , Kalk,
imgleichen drey Fahrzeuge , und sonst zum Vorschein kom¬
mende Sachen , öffentlich meistbietend , auf 12 Wochen
Zahlungszeit , durch einen der Herren Distrikts - Notaire
verganten lassen , wozu die Liebhaber sich einfinden wollen.

6 Der Herr Levy MoseS in der Nenenstraße zli Jever,
will am Montage den ( 20 ) zwanzigsten und Dienstag
den ( a >) ein und zwanzigsten Iunius , als am Johannii
Marktskage und folgenden Tagen der Woche , ein ansehn¬
liches Lager schöner und moderner Manufaktur < Waaren,
wovon die meisten neue englische Waaren sind , als : Lakens,
Caimuk , Cviting , Boy , Flanel , Manschrster , Nankings,
Callieos oder tzattune , Dimitie , Camdrais , weisseS Gar-
dienenzeug , weiffes Leinen , blaue und weisse Barchen,
seidene , monselinene , kattunene - und baumwollene-
Hals - und Taschentücher , Gardinen - Fransen , Westen-
zeuge ferner eine Partei gegerbtes Sohl Kalb und Roß-
leder , eine Quantität Pech , und endlich «ine Quanti -ät
Salz in Säcken , durch einen der Herren Distrikts No¬
taire , öffentlich meistbietend , verganten lassen , und wird
bemerkt , daß die Waaren zu ganz billigen Preisen erlas¬
sen werden können ; die Liebhaber werden dazu eingrladen.

7 Der Herr Capitain von Krippendorff , will am Mitt - ,
woch den ( iZ ) fünfzehnten Jnny d I . in feiner Wodnung !
in der Sck . Annenstraße zu Jever , durch einen der Herren >
Distrikts Notaire , verschiedene Mobilien und Waaren , als:
Schränken , Tischen , Stühlen , Spiegel , Betten und Bett - !
gewand , eine Hausuhr , Küchengeräche , sodann eine Par¬
tie Porcelain uns anderes Steinzeug , worunter Terrinen,
Teller , Schüsseln , Lasse und Tkeegeschirr , Pkeiffen und
sonst zum Vorschein kommenden Sachen , öffentlich meistbie¬
tend , verganten lassen , wozu sich d>e Liebhaber einfindeawollen

8 Johann Dirks Eylers zur Bohnenburgerreihe im
Kirchspiel Sengwarden , will Freytag den ( 17) siebzehnten
Juny d. I . in des W -ltert Hayen Hinrichs Wirchshaus«
zu Hooksiel , durch den Unterzeichneten , sein zur Bohnenbur-
gerreihe stehendes Haus , wvrinnen zwky Wohnungen , auch
drey dabey gehörigen Matten Landes nebst sonstigen Zlibebö-
rungen , öffentlich meistbietend , verkaufen lassen , wozu die
Liebhaber eingeladen werden . Tue Condilionen sind ein»
ge Tage vorher bey dem Unterzeichneten einzufehen.

Saurbier , Notar.
9 Da - im Kirchspiel Sande in Jeverland belegen»
Vorwerk  Oderahn,

bestehend aus ansehnlichen Gebäuden und 789 Grasen
guten Marschlandes , einschließlich des schwarzen Braaks,
soll entweder bey Parzelen oder im Ganzen , nach Beschaffen¬
heit der Gebote , am Sonnabend den 18 Junms dieses Zahl
res , Nachmittags 2 Uhr , zu Jever , in dem von dem Herr»
Jaeger bewohnten Gasthofe , ziun schwarzen Adler , öffentlich
in einem Act,  durch mich , verkauft werden . D >e Bedin¬
gungen , nach weichen Vieles, in Hinsicht seiner Lage. Grös¬
se und Güte , bedeutende Landguch , verkauft werden soll,
sind bey Mir einzufehen , und gegen Ersatz der Kosten , in Ab¬
schrift zu haben . Jever , den 28 May - 814-

Der Notar , GarlichS.
10 Der Hausmann Johann Georg Bvlenius zu Vos¬

sens , will sein zum Hookfiel , nahe am Hafen
stehendes Krughaus , die SchisfergeseUschaft ge-



Mtint , worin die Wirtschaft seit vielen Jahren mit ;
Nutzen getrieben worden , das auch zumSoldernvon Frücht
re « sehr bequem ist , und jetzt von Mamme Janffen be¬
wohnt wird , mir den darin sich befindenden Braugeräth,
schäften , und dem daran stoßenden Nebengebäude,
welches jetzt von dem Hafenmeister Christian Friederich
Hollmann vsrabnutzt wird , am ( 2 ) zweite » July d. Il¬
des Nachmittags 4 Uhr , in des Gastwirths GerdHinrichs -
Hause , in» Schütting zu Jever , verkaufen , und sind die
Bedingungen daselbst , so wie auch bey dem Zimmermei»
sier Johann Friederich Schöne zum Heoksiel , acht Tage
vor dem Verkauf zur Einsicht zu haben.

r r Der Herr Börgmann zu Jever am alten Markte wohn¬
haft , will daselbst in seiner Behausung am Donnerstagr ' den
(rz ) drey und zwanzigsten Juni -, eine Quantität Leder,
als : Büffelhäme und anderes Fahl und Sohl Leder, Kalbs - ^
felle , gepreßte und genärbke , Pserdeledrr , und Zugschäfr
te , meistbietend , durch Unterzeichneten , auf - 2 Wochen
Zahlungszeit , verganten lassen . Lümmen Greffier.

T2 Ls sollen am Montage den ( rz ) dreyzebten
Juny und folgenden . Tagen in des Herrn GastwiribS
Hayo Jhnken Hause zu Sillenstede , verschiedene Manu«
facmrwaaren , als : Laken , feine und ordmaire Mansche¬
ster , Coord , Casemir , Nanking , Zitze , Catiune , Cam-
brais , Tirletang , baumwollene - seidene - und mousettne -Tü¬
cher , und mehreren andern Maaren , wie auch Z und ^
breites Hemdelinnen und Kleidungsstücke , auf 12 Wochen
Zahlungszeit , durch Unterzeichneten vergantet werden.

Lümmen , Greffier.
rz Im Jahre eintausend achthundert nnd vierzehn.

Len i8 Juny , des Vormittags neun Uhr , soll bey dem
Wohnhaus « des Schlächters , Johann Christoph -Carls,
im Hopsenzaun zu Jever , aufInstanz des Herrn Greffier
Lümmen , gegen baare Zahlung , an den letztster«-!-
den öffentlich verkauft werden ; eine holländische acht La¬
ge gehende Standuhre mir belegten Kasten , eine eichene
Duddeley mit 4 Thüren und Fensterscheiben , zwölf spanische
Stühle mit lederne Polstern , einen dito Lehnstuhl , einen
Spiegel im braunen und vergoldeten Rahm , ein dito im
braunen Rahme , einen braunen tanuen Klaptisch mit
Schublade u. s. w . L Suhren, , Huiffier.

Oeffentliche Verheurungen.
1 Weil . Onne Zanken Erben , wollen ihr unter dem Je-

verschen Glockenschlage belegene Landguth , Schurfens,
groß 56 Matten - so von Harm Janffen benutzt wird,
May 181Z anzmreten , ausz Jahre verheuern . Heuerlustige
wollen sich am r8 Juny Nachmittags 2 Uür , in WittweKoch
Krughause zu Wiesels rinsmden , woselbst die Condinones
8 Tage vorher zur Einsicht liegen.

2 Johann Hillerns Brörken ist willens , sein in der
Nähe des Hvhenkircher Loges belesenes Landguth , groß
84 Matten , auf Mai 18 -5 anzmreten , entweder zu
verkaufen  oder zu verheuern.  Liebhaber zu dem
einen oder andern , wollen sich in den ersten -4
Taqen bei dem Schullehrer Schröder zn Hohenkirchen
«infinden , die Bedingungen einsehen und die' en.

3 Jhste Habben Johannssen , will sein Landguth,
BoitenS genannt , groß 58 Marren , auf6 Jahre . May
i8iZ anzmreten , am Freitage den 24 Jur y , Nachmittags
4 Uhr , in W -lkert Haven Hinrichs Hause auf Hooksiel,
öffentlich verheuern lassen . Lsttdftrones sind 8 Tage

vorher bey best» Ka -rfmantt Johattnssest M Gnflchk,
auch für die Gebühr abschriftlich zu haben . . ^ -

4 Das den Erben des verstorbenen Resnt Eden Hreeze
zugehörige Landguth , bey der Tengshauser Mühle , kmK.irchr-
spiel Hohenkirchen in Jeverland , bestehend : aus einem ge¬
räumigen Wobnhause , Scheune und Backhaus «und Einhun -,
derr und ein Matten besten Kleilandes ; soll am (25 ) fünf
und zwanzigsten Juny dieses Jahres , inGerd Hinrichs Hause,
im Schütting , in der Vorstadt Jever , durch Len Unterzeich¬
neten Notar , auf mehreren Jahren , öffentlich verpachtet
werden , und sind die Bedingungen vorher bey dem Notar
zur Einsicht zu erhalten . G . Jürgens , Notar.

Z Die Vormünder über weil . Andreas Onken Kinder,
sind entschlossen , erstens : ihrer Pupillen Landguth zu Ir¬
schenhausen , im Sengwarder Kirchspiel belegen , groß 7z
Grasen , wie auch Obst - und Kohlgarten , Kirchen -und Der
gräbnißstrllen ; zweyiens : eine große Häuslingsstelle,
zu Sengwarden , , bestchmd in z . Wohnungen mit dem
dabey gehörigen Obst - und Kohlgarten , auf Z oder 6 , May
iZlA anfangende Jahre , öffentlich meistbietend,
zn verheuern . Liebhaber können sich am Donnerstage den
23 Juny d. I . indes Gehrel Oehlrichs Jhnken Wittwe
Krughaus , zu Sengwarden , Nachmittags um 2 Uhr , ein.
finden , woselbst die Londiliouen 8 Tage vorher zur Einsicht
zu bekommen sind.

Notificakions.
1 Bey meinen gegenwärtigen Etablissement als Kürsch»

ner , empfehle ich mich dem geehrten Pübiuo bestens mit
der Verfertigung aller Arten Manns - und Kindermützen
uüd Kindersallhürhe , wovon auch gewöhnlich von verschie¬
denen Gattungen bey mir fertig zu haben sind ; ich
verspreche reelle Behandlung , guie Arbeit und billige Preise
und bitte um geneigten Zuspruch . I . L- Gelten.

wohnhaft im Haufe dHr . Sattlers Krüger,
am alten Markte zu Jever,

2 Der Zimmermeister Weyerr Denker zu Haddien,
verlanget je eher je lieber 5 bis 6 Zimmer - Mauergesellen.
Er verspricht guten Lohn und g« re Behandlung.

3 Es werde » alle diejenigen , .welche an meinen Sohn
Rickieff Jodannsen , zu Bottens , Forderungen haben,
hierdurch ersucht , selbige in Zeit 14 Tagen bey meinein
Bruder , Kaufmann Jvhannssen , auf Hvvksiel , anzugebsn,
damft darnach die Masse regulirr werden kann.

^ . Jhste Habben Johannssen.
4 Ich 'habe etzt Eeller - , Hartzer « nnd Mündensche Dich-

len , so wie Barken , Sparren , und Latten erhalten , womit
ich mich bestens empfehle . Rüstersie ! 1814.

, , , . H> Gräpkl.
5 Ich habe emen guten Waaeu und eine complere

Bemeikiste käuflich adzustehen . Kauflustige wollen sich je
«her je lieber bei mir melden.

Jvh . Friderich Müller in Tettens.
6 Die in diesem Jahre an den Wüppelser he!!. Ge¬

bäuden nSchige Z -mmer und Mauerarbeit , soll am Freita¬
ge den ( 17 ) siebzehnten dieses , des Nachmittags um 2 Uhr,
lmndestannehmknd ausverdungen werden . Liebhaber
können sich gedachten Tagesbey der Pastorey zu WüppelS
einfiudeu und nach den vorMegendsn Bedingungen anuek-
men . Wüppels den 8 Juny 1814.



7 Nm Johannis Marktstage Nachmittags 2 Uhr,
wird wie gewöhnlich in der Fr . Wittwe Hammerschmidts
Hause die Versammlung der theol . Lesegesellschaft sein,
wozu dir Mitglieder eingeladm werden.

8 Zrerich Abrahams , als Bevollmächtigter des weil.
Christian Frerichs Wittwe , Tomke Frerichs Erben , sodert
alle diejenigen , welche etwas von der bey Friederickensiel
verstorbenen weil . Christian Frerichs Wittwe, L̂emke , zu so-
dem haben , hieourch aus ; wie auch alle diejenigen , welche
etwa noch von deren längst verstorbenen weyl . Ehemann,
Christian Frerichs , aus irgend einem Grunde , es sey Schuld-
foderung , oder vermeintes Erbrecht , zu prekenoiren haben,
sich mit ihren Foderungen , Rechnungen und Beweise , am
Sonnabend , als den ( 25 ) fünf und zwanzigsten Junii d. I.
des Nachmittags um z Uhr , in des weyl . Christian Frerichs
Wittwen Behausung , bey Friederickensie ! einzustnden ; damit ^
eine richtige Uebersichk der Masse kömmt , und haben die l
Ausbleibenden der hieraus für ihnen entstehenden Schaden
sich selbst beyzumeßen.

Friederickenfiel am 6 . Junii iZrg-
9 Um die Advocatur . Bücher meines verstorbenen

Mannes in Ordnung bringen und abschließen zu können,
ersuche ich diejenigen , weiche demselben noch schuldig sind,
ihre Rechnungen innerhalb 14 Tagen zu berichtigen und die
bey mir beruhenden Papiere in Empfang zu nehmen.

Jever den 8 Iuny 1814-
Verwittwete Doctorin Heinemeyer.

10 Der Gastwirts » Auron Wagener ist willens , sein

ihm zugehöriges in der Mühlenstraße unter No . 509 belege-
«es Haus , am 18 Iuny des Nachmittags 5 Uhr , im Schüt¬
ting bey Gerd Hmrichs , nach den vorzulegenden Bedin¬
gungen zu verkaufen.
1 . Schiffer H . Treiber von Nüstersiel , liegt anjetzr in Amster¬

dam , um mit seiner Ladung von da nach Hooksiei zu fahren.
Er ersuchet dHrn . Kaufieuten m Jever und der umliegenden
Gegend , ihm durch Aufträge an Fracht mit Stückgüter und
sonstigen Waaren zu beladen , und es nach Amsterdam
zu melden, indem er noch daselbst die andere Woche bleibt.

12 Ein Jüngling von 17 Jahren der Zeugniß seines
Wohlverhaltens beybringen kann , und im rechnen und
schreiben geübt ist , wünschet entweder sogleich oder um
Michaelis eine Condition bey einem Kaufmann . Das
Nähere bey dem Kaufmann Johannsen ausHvvkflel.

12 Ich habe verschiedenes Hamb . Holz erhallen , als:
4,0k . Pföste , Bodendiehien , schierer zoll . , und dvpp.
geschnitt . Dieblen , welche besonders den Böttchermeistern
empfehle , Schaaldiehlen und spanische Balken von
4 , 4 und S Zoll ; welches zu einem billigen Preiß vfferire.
Auch verkaufe Kalk und zähe Nägel sehr billig , Cement er¬
warte . Jever , B . C . Bocken.

14 Ich kann sogleich zwei Untermeister anstelle ». Die¬
jenigen , welche dazu Lust und Fähigkeit haben , wollen
sich sobald als möglich bei mir melden.

Schröder , Schullehrer zu Hohenkirchen.
IZ Dem geehrten Public » habe die Ehre hiedurch er¬

gebenst anzuzeigen , daß Hinforr die nach Teutschland zu
versendenden Briefe , um 2 Stunden später als bisher,
an den gewöhnlichen Pvstkagen aus dem Posibnreau ab¬
gegeben werden können . -

Jever den 21 Iuny 1814-
Wittwe Krieg , Post - Directori «.

,6 Harm Siems Harms minor. Kinder LandMh ist am
iö Iuny nicht verheuert . fteuerlnstiqe können sich käng,
stsns bis Dienstag d. 14 d. M . mit ein Mehrgebot bey den Vor¬
mündern W . Nohlfs oder F .O .Harms bey Accum melden.

17 Mein im Hohenkircher Loge stehendes von dem Mah¬
ler - und Glaser Meister Herrn Fried . Will ) . Tiarks nun¬
mehr bewohnte » Haus habe ich , May 18 -5 anzukreten,
auf einige Jahre zu vermierhen . Außer Z Stuben , einer
Hellen Küche und einem geräumigen Keller , welche sich
darin befinden , eignen großes Lordaus , Boden u . Backofen,
zu dem die Nähe der neu erbauten Mühle selbes sehr zur
Handlung , Wirthschaft , und zu den meisten bürgerlichen
Betrieben und Erwerbszweigm . Heuerlustige wollen sich
baldigst bey mir vorfinden.

G . A . Thümmel.
18 Unterzeichnete beeilen sich , der Kaufmannschaft am

znzeigen , daß d-e bereits angekündigte Ladung Liverpoler
Salz , jetzt im Vareler Siele angekommen sey ; und ersuchen
daher diejenigen so davon zu haben wünschen , ihnen ihre
Aufträge , mrvorzüglich zu erwecken , indem sie , aus dem
Schiffe zu empfangen , zu besonders billigen Preisen ver¬
kaufen . Varel , 10 Juuy - 814-

Melchior Georg , L Compagnie.
19 Bey dem Buchdrucker L. Borgeest in Jever , ist dieser

Tagen erschienen nnd für beygesetzten Preißzu haben '.
i ) Die Widmung Hum Knegetstai .de überhaupt und zur

Landwehre insbesondere rc. E , nePredigt.  6 Gr.
s ) Väterlicher Nachruf r-. an Jünglinge und deren Va¬

ter und Müt -er rc. '— -— 6 Gr.

z ) Rede bey dem Judilär des -WaisenbauseZ in Esens rc,
mit NamenSverzeichniß der Stifter »c. — 6 Gr.

4) Die Stunde der Rache , — — 6 Gr»
Gottrhut dieselben Wunder noch , die er gethan zu

Mosts Tagen . 6 Gr.
6)  Lied, bey der Reier des Geburtstages Sr . Durchl.

des Herrzogs von Oldenburg . — 6 Gr.
7 ) Volkslied »c. — — z Gr.
8 ) Punschried deym Jahres Wechsel . — 3 Gr.
9 ) Ueber die Vishpest , — — 8 Gr . '

io ) Schulgesänge . — — z Gr.
i «) Das gewöhnliche Ein mal Mn — — r Gr.
12 ) Connoiffemenks a St > — — r Gr.

a Buch — — r E ^

ig ) Nachtttktel a St . — — r Gr.
20 Die Interessenten des Neupaakenser Wiarder und !

Ser . Joostergroden , wollen am - 5 Iuny verschiedene Er - ^
de - und Strohbesiickungs - Arbeiten der Deiche , Bermen
und Dückeldamme , öffentlich mindrstsordernd verdingen . !
Die Liebhaber zur Annehmung dieser Arbeiten werden er- !
sucht , sich am genannten Tage de« Mittags gegen ein Uhr , !
in Wittert Hayen Hause aufHookstel einznstnden . j

Todes - Anzeige . !
Am zr Mai d I . starb an den Folgen einer Brust-

krankheit und Tages vorher gehabten Schlagfiuffes , mein
Compagnon Hermann Kappen , 70 Jabr alt . Den vielen
alten Bekannten und Freunden dieses Redlichen , mache ich
dies hiedurch bekannt , und das ich meine Handlung vor¬
läufig unter der bisherigen Mma ; Kappen und Quick
fortsetzen werde . Oldenburg den 6  Juni 1 ' 14 -. .

Quick.
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